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Zum Wohl!

Fern liegt uns heute jede Lust zum Streite,
Wir legen still den Säbel auf die Seite
Und stoßen an mit unserm besten Glase

Mit Fribourg, der helvetischen Oase!

fluges kennen. Die Ruhe über einer
Sfadf ist köstlicher und hat tausend Vorteile

mehr, als dieser Flugrummel.
Mein Freund, der Heftige, schrieb

mir: «Kämpfe gegen diesen Fluglärm
nicht mit allgemeinen Floskeln, sondern
nenne den Namen der Gesellschaft, die
es am meisten angeht. Drück dich vor
dieser Namensnennung nicht!»

Sehr wohl kann ich das, und will es
auch, aber nicht im Sinne meines
heftigen Freundes, dem die gereizte
Anklage und das Schimpfen lose im Aermel

sitzt. Nicht schimpfen will ich, son¬

dern bitten. Die Swissair bitten, ihren
grohen, herrlichen Flugaufgaben, die
sie in so hervorragendem, unserm gan-

SMMÛMÛM
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zen Lande dienenden Mahe erfüllt, nicht
diese kleine, hähliche Krämeraufgabe
solcher Sonntagsflugkarussells über
Städten anzugliedern. Ich kann mir sehr
gut vorstellen, dah es sogar innerhalb
der Swissair Leute gibt, die diesen Teil
des Geschäftsbetriebes nichf gern
sehen und ihn eigentlich nicht kultivieren
möchten. Mögen diese Leute innerhalb
der Swissair die Oberhand behalten. Sie
dürfen versichert sein, dah nichts der
Swissair so viele Freunde gewinnen
könnte wie eine strikte Absage an diesen

Luftruhemord.
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